
Heilpraktiker für Psychotherapie
Kompakt-Kurs

Psychiatrisches Wissen für die amtsärztliche Überprüfung

Durch die Kooperation von Treusch Life Coaching und Knauf seminare erhalten Sie die ideale Ergänzung 
Ihrer Methoden-Ausbildung, um damit freiberuflich eine psychotherapeutische Praxis mit staatlicher Er-
laubnis führen zu dürfen. Der hier angebotene Kompakt-Kurs „Psychiatrisches Wissen für die amtsärztli-
che Überprüfung“ ist auf Ihre vorher abgeschlossene Hypnose-Ausbildung und/oder NLP-Ausbildung ab-
gestimmt und ergänzt diese um prüfungsrelevantes Fachwissen. Durch umfangreiche Analyse aller Prü-
fungsfragen seit 2002 ist die Stoffvermittlung sorgfältig auf das Notwendige reduziert. Dadurch ist Ihr 
Zeit- und Lern-Aufwand so gering wie möglich.

Wer psychotherapeutisch arbeitet, benötigt für seine Tätigkeit eine rechtliche Grundlage: Die Zulassung 
als Arzt (Psychiater) oder Diplompsychologe (Psychologischer Psychotherapeut) oder als Heilpraktiker. Al-
len 3 gemeinsam ist, daß sie eine psychotherapeutische Methoden-Ausbildung benötigen, um psychothe-
rapeutisch arbeiten zu können. Eine psychotherapeutische Methode ist meist nicht in der Ausbildung ent-
halten.  Mit  Ihrer  Hypnose-Ausbildung und/oder  NLP-Ausbildung haben  Sie  eine  gute  methodische 
Grundlage, um psychotherapeutisch arbeiten zu können. Um rechtlich auf der sicheren Seite zu sein, 
brauchen Sie nur noch die Zulassung vom Gesundheitsamt.

Es gibt keine staatlich geregelte Ausbildung für die Tätigkeit  des Heilpraktikers und somit auch keine 
staatliche Prüfungsordnung. Zu welchem Gesundheitsamt man für die Überprüfung muß, hängt meist 
vom Erstwohnsitz ab. Jedes Gesundheitsamt führt die Überprüfung auf seine eigene Weise durch. Es un-
terscheiden sich Schwierigkeitsgrad und Schwerpunktsetzungen der Überprüfungen stark. Lediglich bei 
den Terminen und dem Inhalt der schriftlichen Prüfung sind sich (fast) alle einig. Jeden dritten Mittwoch 
im März und jeden zweiten Mittwoch im Oktober finden bundesweit die schriftlichen Prüfungen bei den 
Gesundheitsämtern statt. Nur wer die schriftliche Prüfung besteht, wird 3-12 Wochen später zur mündli-
chen Prüfung zugelassen. Wer auch diese besteht, erhält die staatliche Erlaubnis zur berufsmäßigen Aus-
übung der Heilkunde ohne Bestallung (Approbation) nach dem Heilpraktikergesetz.

Heilpraktiker haben keine Kassenzulassung. Das Therapieangebot richtet sich nur an Selbstzahler oder 
Privatversicherte mit entsprechender Leistungsvereinbarung im Versicherungsvertrag. Heilpraktiker üben 
ihren Beruf eigenverantwortlich aus und zählen zu den freien Berufen im Sinne von §18 EStG.

Es gibt 2 Arten von Heilpraktikern: den allgemein praktizierenden Heilpraktiker und den 1993 eingeführ-
ten Heilpraktiker mit Beschränkung auf das Gebiet der Psychotherapie. Heilpraktiker unter sich verwen-
den auch gerne die Unterscheidung in "Großer Heilpraktiker" und "Kleiner Heilpraktiker". Heilpraktiker 
mit Vollzulassung dürfen körperliche und seelische Leiden feststellen und eine eigene Therapie auch mit 
körperlichen Behandlungen durchführen. Heilpraktiker für Psychotherapie haben ausschließlich die Er-
laubnis zur Ausübung der Heilkunde auf dem Gebiet der Psychotherapie. Sie dürfen also kein körperli-
ches Leiden behandeln.

Auch im Umfang der schriftlichen Prüfung unterscheiden sich die beiden HP-Arten: der „Große“ muß in 
120 min 45 von 60 Multiple-Choice-Fragen richtig beantworten, der „Kleine“ in 55 Minuten 21 von 28.

Prüfungsvoraussetzungen:  
• mindestens 25 Jahre alt und mindestens Hauptschulabschluß
• dauerhafte Aufenthaltsgenehmigung für die BRD
• polizeiliches Führungszeugnis ohne Einträge
• ärztlicher Nachweis, daß Sie körperlich und geistig den Anforderungen entsprechen, keine schweren 

psychischen Erkrankungen und keine Suchterkrankung haben.
• manche Gesundheitsämter fordern einen Lebenslauf und Ausbildungsnachweise der therapeutischen 

Methoden.
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Die Prüfungsgebühren sind beim Gesundheitsamt zu entrichten und liegen ungefähr bei 300-600€. Die 
Anmeldung sollte mindestens 3 Monate vor dem Prüfungstermin stattfinden. Nehmen Sie frühzeitig Kon-
takt mit Ihrem Gesundheitsamt auf. Oft sind die Anmeldeformulare per Download zu erhalten. Bei Nicht-
Teilnahme oder Nicht-Bestehen gibt es keine Rückerstattung. Wer die mündliche Prüfung nicht besteht, 
darf sich zum nächsten Prüfungstermin wieder anmelden, muß aber wieder mit der schriftlichen Prüfung 
anfangen. Alle Prüfungsgebühren fallen erneut an. Wie oft man das macht, bleibt jedem selbst überlas-
sen.

Diese Kompakt-Prüfungsvorbereitung ist  kein Ersatz für eine Psychotherapeutische Ausbildung, sondern er-
gänzt diese. Bitte legen Sie uns Ihre Ausbildungsnachweise vor. Die Prüfungsvorbereitung ist sehr konzentriert, 
setzt aber keine Vorkenntnisse voraus. Die Stoffmenge ist auf das für die schriftliche Prüfung Notwendigste re-
duziert. Alle für die Prüfung relevanten Themen sind an allen seit 2002 gestellten alten Prüfungsfragen ausge-
richtet. Die Anzahl der Unterrichtsstunden zu einem Thema richtet sich nach der Anzahl der dazu bisher ge-
stellten schriftlichen Prüfungsfragen. Das Lehrskript dient als Leitfaden zur richtigen Beantwortung und somit 
auch als Selbstlernhilfe. Die eigene Vorbereitung und die Nacharbeit des Stoffes parallel zum Unterricht wird 
vorausgesetzt. Für die Ausbildung zum „Großen HP“ bietet unser Kompakt-Kurs eine ideale Ergänzung und für 
den „Kleinen HP“ ist er die notwendige Voraussetzung zur Erlangung des prüfungsrelevanten Wissens.

Ausbildungsinhalte:
➢ Anamnese, Befund, Diagnostik
➢ Hirnfunktionsstörungen, Demenz, Korsakow, Delir, Intelligenzstörungen
➢ Psychosen, Schizophrenie, Schizoaffektive Störungen
➢ Affektive Störungen, Bipolar, Manisch, Depressiv
➢ Ängste, Phobien, Zwänge, Hypochondrie
➢ Belastungsstörungen, Konversions- und Somatoforme Störungen
➢ Persönlichkeitsstörungen, Neurosen, Borderline
➢ Alkoholismus, Drogenmissbrauch, Suizidalität
➢ Psychopharmaka
➢ Entwicklungs-, Ess-Störungen, Kinder-/ Jugend-Psychiatrie, ADHS, Tics
➢ Methoden (Psychoanalyse, Personzentriert, VT, Entspannung)
➢ Freud's Theorien
➢ Gesetzeskunde
➢ Techniken und Unterstützung für die schriftliche und mündliche Prüfung

Den aktuellen Kurspreis entnehmen Sie bitte der Homepage www.nlp-seminorga.de 
Der Betrag kann auf 4 gleiche Raten verteilt werden. 

Zeitlicher Rahmen:
Prüfungstermin beim Gesundheitsamt: Dritter Mittwoch im März bzw. zweiter Mittwoch im Oktober.
Etwa 16 Wochen vor einem Prüfungstermin findet das erste Kurs-Wochenende statt und dann ca. alle 4 
Wochen die 3 weiteren.
Samstag und Sonntag je 09:00-10:30, 10:45-12:15, Mittagspause, 13:45-15:15, 15:30-17:00 (64 UStd.)

Kursleitung: Wolfgang Knauf
HP für Psychotherapie, Hypnotherapeut (NGH),
NLP-LehrTrainer (DVNLP), Systemischer Coach (DVNLP)
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Ute Kreutzer & W. Knauf GbR Degussa Bank +49-6221-8698-29 (fon)
Karl-Benz-Str. 17, 69214 Eppelheim (HD) Steuer-Nr. 32065/13673 BLZ 500 107 00 +49-175-6375838 (mobil)
Am Exerzierplatz 5, 68167 Mannheim USt-IdNr.  DE257713318 Konto 1005152 info@seminorga.de
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Wolfgang Knauf wurde 1961 in Stuttgart geboren. Nach dem Wirtschaftsabitur studierte er BWL an der 
Uni Mannheim und war in einem sozialwissenschaftlichen Forschungsinstitut angestellt. Danach war er 
Assistent der Geschäftsleitung einer EDV-Unternehmensberatung bei Heidelberg. In weiteren Tätigkeiten 
war er Teilhaber einer High-Tech Werbeagentur in Mannheim sowie Chefredakteur und Producer eines 
Fachmagazins. Von 1990 bis 2007 war er in einem internationalen Konzern angestellt als Datenbank-
Administrator im Produktionsbereich, IT-Consultant im Workflow-Managing und Mitglied im Führungs-
kreis. Seine Hauptkompetenzen im IT-Business sind Systemanalyse und Prozessoptimierung. 

Ab 1997 begann er sich nebenberuflich im Bereich psychosoziale Gesundheit weiter zu bilden und grün-
dete ab 2000 ekmovi für seine Coaching-Tätigkeit. In 2005 wurde ekmovi zu einer Coaching-Gemein-
schaftspraxis in Heidelberg. Ab 2000 wurde er nebenberuflich Dozent und Trainer bei artemara und von 
2007 bis 2009 war er einer der Leiter der artemara Heilpraktikerschule in Mannheim.

Ab 2000 absolvierte er das gesamte NLP (Neuro-Linguistisches Programmieren) Ausbildungsprogramm 
(u.a. bei Richard Bandler, Robert Dilts, Christina Hall, Thies Stahl, Bernd Isert, Martin Haberzettl) und ist 
Certified  Trainer  Associate  der Society  of  NLP und  DVNLP LehrTrainer,  Systemischer Coach und 
Heilpraktiker für Psychotherapie.

Nachfolgend ein Auszug der Methoden, mit denen er sich im Laufe der Zeit beschäftigt hat. Die Stern-
chen kennzeichnen die Lehrer, die er persönlich erlebt hat.

Systemische Betrachtungsweisen MRI, Palo Alto
Hypno-Therapie Milton Erickson
Hypno-Systemisches Coaching Gunther Schmidt*
Familien-Therapie Virginia Satir
Familienstellen Bert Hellinger*
Strukturaufstellung Matthias Varga von Kibéd*, Insa Sparrer*
Gestalt-Therapie Fritz Perls
Transaktionsanalyse Eric Berne
Personzentrierte Gesprächs-PsyThp Carl Rogers
Bad Herrenalber Modell Walther Lechler, Uwe Genkel*
New Identity Process (Bonding) Daniel Casriel
Provokativer Stil Frank Farrelly*
Integratives Coaching Bernd Isert*
Lösungsfokusierte Kurztherapie Steve de Shazer
Rational Emotive Therapie Albert Ellis
Non-Violent Communication Marshall Rosenberg*
Mediation Anita von Hertel*
Improvisationstheater Drama Light*
Psycho-Onkologie O. Carl Simonton*
Hypnotherapie & Schnellhypnose Dirk Treusch*

In seiner Person vereint er bodenständiges Business, synergetische Methodenvielfalt und wissensbasierte 
Intuition. Als Coach ist er ein begleitender Beobachter und Prozessgestalter für neue Möglichkeitsräume. 
Seine Ambition ist etwas in Bewegung zu setzen. Den ersten Kreis zu ermöglichen, der entsteht, wenn ein 
Tropfen auf eine ruhige Wasseroberfläche trifft. Alle anderen Kreise zieht es nach sich.
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Heilpraktiker für Psychotherapie
Psychiatrisches Wissen für die amtsärztliche Überprüfung

Literaturvorschläge
Intensivkurs Psychiatrie und Psychotherapie
von Stefan Brunnhuber, Klaus Lieb
438 Seiten
Taschenbuch, ca. 37 €

Durch seine klare Gliederung und die vielen 
Grafiken und Tabellen eine wunderbare Lernhil-
fe. Sollte im Kurs jeder haben.

Psychiatrie fast - der 6h Crashkurs
von Tom Bschor, Steffen Grüner
157 Seiten, 12 x 9,4 x 0,8 cm
Broschiert, ca. 13 €

Im praktischen Hosentaschenformat immer da-
bei. Wer das Büchlein hat, wird genau wissen, 
was prüfungsrelevant ist.

Christian Beyer
Pharmazeutische  und  Medizinische  Termi-
nologie
171 Seiten, ca. 18€
Verlag: WVG
4. überarbeitete Auflage (Januar 1996)

Die  Entschlüsselung  der  medizinischen 
Fachsprache.  Wörterbuch  das  die  Fremd-
wörter  nach ihren Silbenzusammensetzun-
gen erklärt.

Vademecum Psychotherapie
von Petra Rommelfanger (www.ardea.de)
Taschenbuch, ca. 15 €

Prüfungsrelevanter Stoff stark komprimiert und 
vor allem auf die Formulierungen reduziert, die 
wörtlich in der Prüfung kommen müssen!

Basiswissen Psychiatrie und Psychotherapie
von Volker Arolt, Horst Dilling
470 Seiten
Taschenbuch, ca. 20 €

Ist ein gutes Grundlagenbuch.

Psychiatrie und Psychotherapie (Duale Reihe)
von Hans-Jürgen Möller, Gerd Laux, Arno Deis-
ter
609 Seiten
Taschenbuch, ca. 50€

Die „Duale Reihe“ ist eine geniale Kombination 
aus kompakt und ausführlich. Wer sich's leisten 
kann findet hier viel mehr, als für die Prüfung 
nötig ist. Eine Anschaffung, die auch später 
noch nützlich ist.
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